
 

 2025 
 
 

  4. November 2025 
  Beginn: 9.00 Uhr



 

   2025 
     

  

ZIELSETZUNG  
Das Bankrechtsforum ist zum jährlichen Treffpunkt aller Fachleute des 
österreichischen Bankrechts geworden. Die Veranstaltung dient der 
fundierten Aufbereitung aktueller Bankrechtsfragen und der ausführlichen 
Diskussion aller interessierten Kreise. 
 
Erstklassige Vortragende sowie namhafte Juristen als Vorsitzende und 
Teilnehmer geben Ihnen die Möglichkeit, aktuelle Probleme und 
Fragestellungen zu diskutieren.  
 
Die Tagung wird vom Forum Bankrecht der BWG unter der wissenschaftlichen 
Leitung von Univ.-Prof. Dr. Peter Bydlinski und Univ.-Prof. Dr. Martin Spitzer 
veranstaltet. 
 
 

ZIELGRUPPE  
Das Bankrechtsforum wendet sich an die Leiter und Mitarbeiter von 
Rechtsabteilungen in Banken und Finanzinstituten, an Rechtsanwälte und 
Rechtsanwaltsanwärter sowie Richter und Richteramtsanwärter ebenso wie 
an Universitätsangehörige. 
 
 

ORGANISATION  
Die Teilnahmegebühr beträgt € 260,– (USt.-frei) für Mitglieder der BWG, 
des Forums für Bankrecht und der Bankrechtlichen Vereinigung 
Wissenschaftliche Gesellschaft für Bankrecht e.V. (Deutschland).  
Für alle übrigen € 330,– (USt.-frei) pro Person.  
 
Die Teilnahmegebühr inkludiert auch den Versand der Tagungsunterlagen 
vorab als pdf. Dieses Programm richtet sich an Personen unterschiedlichen 
Geschlechts. Der einfacheren Lesbarkeit halber wird die maskuline Form 
verwendet. 
 
Bei Rücktritt unter einer Woche vor dem Veranstaltungstag, wird eine 
Stornogebühr von 50 % fällig. Am Veranstaltungstag ist die Stornogebühr  
100 %. Für Richter und Richteramtsanwärter sowie für lehrtätige 
Universitätsangehörige ist die Teilnahme kostenlos.  
 

    

4. NOVEMBER 2025  
Beginn: 9.00 Uhr 
 

RAIFFEISEN BANK  
INTERNATIONAL AG  
Am Stadtpark 9 
1030 Wien (Festsaal) 
 

VERBINDLICHE  
ANMELDUNG  
bis einschließlich  
26. Okt. 2025 
 
• Präsenzteilnahme  

www.reglist24.com/ 
brf_2025_praesenz 

 
 

 

 
• Online-Teilnahme  

via Stream 
www.reglist24.com/ 
brf_2025_virtuell 

 
 

 

 

VORANKÜNDIGUNG  
Das Bankrechtsforum 
2026 findet vsl. am  
3. November 2026 statt. 
 
Hinweis: Ihre Teilnahme wird gemäß 
Ihrer Anmeldung (Präsenz oder 
virtuell, Übertragung via Stream) 
registriert. 
 

ACHTUNG: Die maximale Platzzahl 
im Saal ist begrenzt. Es findet das 
Prinzip „First-come-first-served“ 
Anwendung. 
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DAS BANKRECHTSFORUM IST  
EINE VERANSTALTUNG DER 

 
 
 
 

 
BWG – Österreichische Bankwissen 
schaftliche Gesellschaft  
Frankgasse 10/7, 1090 Wien 
 
+43 1 533 5050 | office@bwg.at  
bwg.at | ZVR-Zahl: 221614793 

  
 PROGRAMM  (Änderungen vorbehalten) 

 

  

9.00 Uhr 
 

 

BEGRÜSSUNG 

Gen.-Dir. Dr. Johann Strobl, Mitglied des Vorstands, CEO, Raiffeisen Bank International AG 
 
ERÖFFNUNG  
Univ.-Prof. Dr. Peter Bydlinski, Universität Graz und Wirtschaftsuniversität Wien, Vorsitzender Forum  
Bankrecht 
 

 

 VORMITTAGSSESSION   

  

9.15 Uhr 

 

 

„KREDITBEARBEITUNGSENTGELTE: AKTUELLE JUDIKATUR UND FOLGEFRAGEN“ 
Referat:  Prof. Dr. Bernhard Burtscher, Universität Liechtenstein 
Vorsitz:  Mag. Matthias Schimka, Head of Legal, UniCredit Bank Austria AG 
 

 

  

10.45 Uhr 
 

Kaffeepause 
 

 

  

11.15 Uhr 
 

„AKTUELLE JUDIKATUR DES EUGH UND DES OGH ZUM BANKRECHT“ 
Referat: Univ.-Prof. Dr. Julia Told, Universität Innsbruck  
Vorsitz:  Dr. Irene Faber, Hofrätin des Obersten Gerichtshofs 
 

 

  

12.45 Uhr 
 

Mittagessen 
 

 

 NACHMITTAGSSESSI ON   

  

14.00 Uhr 
 

„IST DIE ZEIT REIF FÜR EIN MOBILIARPFANDREGISTER?“  

Referat: Univ.-Prof. Dr. Wolfgang Faber, Universität Salzburg 
Vorsitz:  Dr. Irene Klippl, Head of Banking Legal, Erste Group Bank AG  
 

 

  

15.30 Uhr 
 

 

Kaffeepause 
 

 

  

16.00 Uhr 
 

„DIE ÜBERTRAGUNG VON NON-PERFORMING LOANS (NPL) UND SICHERHEITEN IM LICHTE DES 
KREDITDIENSTLEISTER- UND KREDITKÄUFERGESETZES – KKG“ 

Referat: Priv.-Doz. Dr. Lukas Herndl, Universität Wien 
Vorsitz:  Dr. Peter Vollmaier, Hofrat des Obersten Gerichtshofs 
 

 

  

17:30 Uhr 
 

 

Ende der Veranstaltung 
 

 

 
 


